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Neue Rubriken zum Wohlfühlen!

Herzlich willkommen im Jahr 2021!
Hast du heute schon eine 
Tageszeitung gelesen? Nein? 
Aber wozu auch: Die Hei-
matstimme bietet genug zu 
entdecken. Besonders in der 
ersten Woche des Jahres. In 
einem Jahr, das uns sagt, dass 
wir Geburtstag haben. Ja, wir 
feiern einen Halbrunden. Die 
Heimatstimme wird 75! Und 
deshalb haben wir uns viel 
Neues überlegt. Wir machen 
zum Beispiel mit neuen Rub-
riken Inspirationsreisen.

Monatliche Kolumnen, aus-
gewählte Tipps, die Neues 
bringen, mit � emen, die 
dich interessieren und weiter-
bringen – das alles haben wir 
uns für heuer vorgenommen: 

Alle vier Wochen werden wir 
dir einen guten Ratschlag für 
Garten und Balkon geben. 
Dabei wird die Natur wieder 
als etwas entdeckt, womit 
man Balance zu halten hat, die 
dem Gemüt guttut. Lassen wir 
uns durch die „grünen Ideen“ 
unsere Seelen streicheln, las-
sen wir unsere Balkone wie-
der bunter werden und unse-
ren Garten üppiger erblühen. 
Dazu verhil�  uns in Zukun�  
Lukas Kröll. Auf Seite 9 gibt es 
den ersten Vorgeschmack.

Auch widmen wir uns kün� ig 
einmal im Monat einem Stück 
„Gute Laune für Zuhause“. 
Und für diese gute Laune ist 
Lisa Lechner verantwortlich, 

die monatlich von angenehm 
schönen Dekos erzählt, die 
Schmückendes für jede Jah-
reszeit bereithält, die mit hüb-
schen Dingen deine Küche 
heimeliger macht. Ein schö-
nes Zuhause – ist längst kein 
Nischenthema mehr. Deshalb 
freue dich auf Seite 11. Hier 
kannst du einen ersten Ein-
blick davon bekommen, dich 
über die hübsche rosa Gestal-
tung freuen und den ersten 
Beitrag lesen. 

Ein nächstes Highlight wer-
den die Pro� -Kochtipps. 
Dazu sind wir in Zillertaler 
Traditionsküchen unterwegs. 
Auf einer ganzen Seite prä-
sentieren wir im zweiwöchi-

gen Rhythmus „Ins Pfandl 
gschaut“. Zum Start zeigt der 
Juniorchef des gemütlichen 
Ländenhof, Bernhard Volg-
ger, wie`s geht, um Atmo-
sphäre, Qualität und Stil auch 
auf den Teller zu zaubern. 

Kün� ig geben wir wieder 
fundierten Rubriken einen 
festen Platz innerhalb unserer 
Wochenzeitung. Ein Grund 
mehr, sich auf die Heimat-
stimme zu freuen. Schau`s dir 
an! Wir wissen jetzt schon, 
dass unsere neuen Rubriken 
gefallen und die Redaktion 
dankt den schöpferischen 
jungen Leuten, die uns die-
ses Lesevergnügen Monat für 
Monat bereiten. 

Überregional planen und agieren

Planungsverband Zillertal
Prägnant, mit sonorer Stim-
me und gut gewählten Worten 
übergab Robert Pramstrahler, 
stellvertretend für den Ver-
band, an Bürgermeisterkol-
legen Johann Schreyer, nach-
träglich eine Holzkiste mit 
einem erlesenen Weinsorti-
ment. „Dein Feingefühl, dein 
Taktsinn und seine Freund-
lichkeit machen dich als Bür-
germeister von Rohrberg zu 
einem geschätzten Mitglied 
im Planungsverband“, so der 
Kollege aus Zell am Ziller. Ob-
mann Hansjörg Jäger meinte 
dazu schmunzelnd: „Sag dei-
ner Frau, dass dieser nicht für 
Glühwein geeignet ist!“ 

Dieses einfache Beispiel einer 
Geburtstagsgratulation steht 
sinnbildha�  für die gute Zu-
sammenarbeit der 25 Gemein-

den des Tales. Dieser Umstand 
ist wohl auf die kollegiale und 
zielgerichtete Führung des Ob-
mannes Hansjörg Jäger, sei-
ner Mitarbeiterin Frau � ekla 
Hauser und der Ernstha� igkeit 
der Bürgermeister des Tales 
zurückzuführen. 
Diese Stelle eignet sich auch, 
auf die wichtigen Aufgaben 

des Planungsverbandes hin-
zuwiesen: Überregionale Zu-
sammenschau, gemeindeüber-
greifende Planungen oder die 
Erstellung von Regionalpro-
grammen. Am besten kann 
man die tolle Arbeit dieser 
Institution am Beispiel des 
Breitbandausbaus, bis in die 
hintersten Winkel des ganzen 

Zillertals, erklären. In dieser 
� ematik ist der Planungsver-
band Zillertal tirolweit Vor-
reiter. 
Die Heimatstimme gratuliert 
zur großartigen Arbeit und 
wünscht besonders am Jahres-
anfang viel Schwung und Geist 
für die kommenden Heraus-
forderungen! 
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